
Krankheit im Referendariat.
Beitrag von „Mimi_in_BaWue“ vom 26. Oktober 2021 09:30

Zitat von MarPhy

Ich nehme mir aktiv vor, nicht krank zu werden, einfach weil es mich nervt, und in den
allermeisten Fällen klappt es.

Vll sollte man es umformulieren, damit sich (schwer) erkrankte Menschen nicht wegen solchen
Äußerungen von Kollegen aufregen.

"Ich nehme mit aktiv vor, dass mich meine laufende Nase nicht stört, einfach weil es mich
nervt, und in den allermeisten Fällen klappt es dem Gefühl nach".

miguelflower in wichtigen Phasen würde ich dir raten, trotz Erkältungssymptomen in die Schule
zu gehen. Wegen Erkältungen zu HAuse zu bleiben, wird zwar generell angeraten, um andere
nicht anzustecken, wird dir im Ref aber auf die Füße fallen, sollte es öfter als 2 mal vorkommen.
Zu oft sollte das nicht passieren, weil du sonst mit der Ausbildung in Verzug kommst. Sieh es
positiv: es sind ja nur kleinere Erkältungen. Schone dich während der Erkältung anderweitig,
mach das nötigste, geh so früh ins Bett wie es geht, iss gesund, aber verpasse keine
Unterrichtsbesuche, wichtige Stunden beim Mentor, oder Stunden in den 2-3 Wochen VOR dem
Unterrichtsbesuch.
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